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Die Gottesdienstzeiten in der Pfarrgemeinde sind auf der
Internetseite www.schwerterkirchen.de zu erfahren.

1. Editorial
   Transformation. Das Wort scheint zurzeit ein Modewort zu
sein. Als Übersetzung bietet der Duden „Umformung,
Umwandlung, Umgestaltung” an. Heutzutage wird überall
transformiert, auch in der Kirche. In der Regel wird darunter
der Aufbau neuer Strukturen verstanden, mit denen man die
aktuellen Herausforderungen besser gestalten zu können hofft.
Denn es ist offensichtlich, dass die Kirche in ihrer
gegenwärtigen Gestalt immer weniger Menschen mit ihrer
Botschaft erreicht. „Umformung, Umwandlung,
Umgestaltung” liegt also nahe, damit die Kirche auch morgen
noch ihrer Hauptaufgabe gerecht werden kann. Sie soll
vorrangig Menschen mit dem Evangelium in Berührung
bringen. Durch diese Berührung werden Menschen zu der
Entscheidung angeregt, ob sie ihr Leben umgestalten, also
transformieren wollen, weil Gott für sie wichtiger geworden
ist.Alle, die in der Kirche Transformationsprozesse steuern,
müssen zunächst selbst diesen Weg der inneren Umkehr und
Neuorientierung gegangen sein, müssen bereit sein, sich von
Gott innerlich transformieren zu lassen, wenn Gott das für
erforderlich hält. Nur so wird man die Pfade entdecken, auf
denen Gott hier und jetzt den Menschen begegnen will. So
gesehen ist Transformation in der Kirche nichts neues, sondern
immer schon Voraussetzung für die Begegnung Gottes mit den
Menschen der jeweiligen Zeit. 
  Guido Bartels 

2. Runder Tisch in Geisecke tagt
   Der sogenannte "Runde Tisch" in Geisecke tagt am
Dienstag, 22. Juli, das nächste Mal. Alle, die am
Gemeindeleben in Geisecke Interesse haben, treffen sich dann
ab 19 Uhr im Gemeindehaus von St. Antonius am Brauck 7.
Auf der Tagesordnung stehen u.a. Informationen zum
Immobilienkonzept der Pfarrei und im Wesentlichen die
Organisation des Gemeindeabends am 20. September. Die
Moderation hat Angelika Grimm-Störmer. 

3. Akademie-Seminar zu Kinderbüchern
   Vom 21. bis 23. August fragt ein für alle Interessierte offenes
universitäres Blockseminar der Katholischen Akademie
Schwerte in Zusammenarbeit mit der Universität zu Köln nach
„Chancen religiösen Lernens mit aktueller Kinder- und
Jugendliteratur” und ihrem möglichen Einsatz im
Religionsunterricht. Dazu werden die Bücher aus der
Empfehlungsliste der Jury für den Katholischen Kinder- und
Jugendbuchpreis 2025 vorgestellt von Prof. Dr. Dr. Norbert
Brieden und Studierenden. Brieden ist Mitglied der Jury für
den Katholischen Kinder- und Jugendbuchpreis und Professor
für Religionspädagogik am Institut für Katholische Theologie
der Universität zu Köln. Informationen und Anmeldung: Tel.
02304-477-153, treber@akademie-schwerte.de 

4. Theologischer Gesprächskreis liest "Schöpfung"
   Die mit den bisherigen TeilnehmerInnen und Teilnehmern
abgesprochenen Termine für die nächsten Abende des
"Theologischen Gesprächskreises" im Gemeindehaus von St.
Antonius in Geisecke in der zweiten Jahreshälfte 2025 (ab
jetzt aufgrund der Belegung des Gemeindehauses immer
Mittwochabend ab 19 Uhr): 24. September, 22. Oktober, 12.
November,17. Dezember. Die Gesprächsrunde beginnt nach
der Sommerpause, wie besprochen, mit dem Buch
„Schöpfung” von Martin Breul
(https://www.utb.de/doi/book/10.36198/9783838560656), das
über den örtlichen Buchhandel bezogen werden kann. Es
werden pro Abend immer bestimmte Kapitel des Buches als
gelesen vorausgesetzt und dann diskutiert.
 

5. Kirche & Kino: Filmtitel stehen fest
   Das Filmprogramm der nächsten Spielzeit von Kirche &
Kino ist ausgewählt. Zur Wahl standen diesmal 26 Filme, die
als Kinotipp der Katholischen Filmkritik oder Film des Monats
der Jury der Evangelischen Filmarbeit ausgezeichnet waren.
Folgende Filme stehen – in dieser Reihenfolge – in der
Spielzeit 2025/2026 auf dem Programm:
3./ 7. September Konklave
1./5. Oktober Ein kleines Stück vom Kuchen
5./9. November In Liebe, Eure Hilde
3./7. Dezember Flow
7. (Achtung 18:30 Uhr!!)/11. Januar Die Saat des heiligen
Feigenbaums
4./8. Februar Die Fotografin
4./8. März Mit der Faust in die Welt schlagen
8./12. April Heldin
Die Aufführungen sind in der Katholische Akademie am
Bergerhofweg oder in einem Innenstadt-Kino in Unna. 

6. DigitalFit60+ für mehr Sicherheit
   Am Donnerstag, 24. Juli, 15 Uhr, startet im Grete-Meißner-
Zentru an der Schützenstraße 10 der
neue, kostenlose Treff DigitalFit 60+ für alle Senior*innen, die
gemeinsam die digitale Welt entdecken möchten. Veranstalter
ist die Diakonie Schwerte. Unter Anleitung von Michael
Märker gibt es praktische Hilfe, neue Impulse und mehr
Sicherheit im Umgang mit Technik – ganz entspannt bei
Kaffee, Tee und Kuchen. Eine Anmeldung ist nicht
erforderlich. In der Meldung heißt es: "Kommen Sie einfach
vorbei – wir freuen uns auf Sie!" Das Angebot DigitalFit60+
sollen jeden zweiten und vierten Donnerstag von 15 bis 16.30
Uhr stattfinden.
 
Fragen beantwortet gerne das Netzwerkbüro 60+ unter Tel.
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02304-93 93 85 (montags bis donnerstags von 9 bis 12 Uhr)
oder per E-Mail: j.moeller@diakonie-schwerte.de
Das Projekt „Aktiv und in Kontakt – Netzwerkbüro 60+” wird
im Rahmen des Programms „Stärkung der Teilhabe älterer
Menschen – gegen Einsamkeit und soziale Isolation” durch
das Bundesministerium für Familie, Senioren, Frauen und
Jugend und die Europäische Union über den Europäischen
Sozialfonds Plus (ESF Plus) gefördert. 

7. Gemeinsame Info-Stände
   Die ehrenamtliche Arbeitsgemeinschaft Friedensbank in der
Gemeinde und die Arbeitsgemeinschaft Versorgungsschränke
wollen ihre Öffentlichkeitsarbeit verstärken. So sind
gemeinsame Info-Stände beim Pannekaukenfest (14.
September, 11 bis 19 Uhr) und beim Hospizlauf (21.
September, 11 bis 17 Uhr) geplant. Dazu ist aber personelle
Hilfe bei den schichtweisen Standbesetzungen nötig. Wer
mithelfen möchte (und vielleicht auch mal bei der
Friedensbank oder den Versorgungsschränken mithelfen kann)
sollte sich bei Alfons Gruner unter
alfons.gruner@schwerterkirchen.de melden.  

8. Eucharistische Anbetungsnacht in St. Marien
   Pastor Christian Laubhold macht ein besonderes Angebot:
„Beim Heilig-Jahr-Treffen mit den Vertretern der katholischen
Ostkirchen hat Papst Leo XIV. die Notwendigkeit betont, ? für
den wahren Frieden zu beten, der ?Versöhnung ist, Vergebung
und der Mut, ein neues Kapitel aufzuschlagen und neu
anzufangen?.” (Vaticannews)
Das Anliegen des Papstes wollen wir in der Nacht vom 29.08.
auf den 30.08. aufgreifen und im Rahmen einer
eucharistischen Anbetungsnacht für den Frieden in unserem
Land und auf der Welt beten. Wir lassen uns dabei leiten von
der Zusage Christi aus Joh 14,27 „Frieden hinterlasse ich euch,
meinen Frieden gebe ich euch; nicht, wie die Welt ihn gibt,
gebe ich ihn euch. Euer Herz beunruhige sich nicht und
verzage nicht.” In der Gebetsnacht wollen wir unsere Anliegen
vor Gott tragen, gleichzeitig aber auch hören, was er uns zu
sagen hat. Wir beginnen um 19 Uhr mit einem Gottesdienst in
der Marienkirche. Danach haben sich Beter und Beterinnen für
jeweils eine Stunde zu einer Gebetszeit in eine Liste
eingetragen. Um 7 Uhr am Samstagmorgen wird die
Gebetsnacht mit den Laudes und einer anschließenden Tasse
Kaffee enden. Gerne dürfen sich weitere Interessenten für die
Gebetsnacht bei Pastor Laubhold
(christian.laubhold@schwerterkirchen.de) melden und dort
mitteilen, an welcher Nachtstunde sie teilnehmen möchten." 

9. Noch vier Paduana-Messen in Geisecke
   Um 17.30 Uhr beginnt morgen die Heilige Messe in St.
Antonius in Geisecke, Am Brauck 7, mit musikalischer
Begleitung durch die Geisecker Worship-Band "Paduana"
unter der Leitung von Stefan Kopetz. Die letzten Paduana-
Gottesdienste in Geisecke in diesem Jahr sind am 20.
September, 25. Oktober und am 20. Dezember. 

10. Zu guter Letzt ...
  
Saure Gurken sind Geschmackssache. Der Sommer gilt in der
Öffentlichkeitsarbeit als Saure-Gurken-Zeit. Warum weiß ich
nicht. Es bedeutet, dass man dann - wegen der
nachrichtenarmen Zeit - auch Sachverhalte veröffentlicht, die
einem nicht so schmecken. Wir von der MarienMail servieren
keine Saure Gurken, versprochen. Wir würden diese Zeit jetzt
aber nutzen, auch mal mittel- und langfristige Ausblicke zu

wagen auf Veranstaltungen, die uns im Herbst und Winter
erwarten. Warum denn nicht so mal Lust machen? Wir würden
also gern auch Angebote veröffentlichen, die "noch lange hin"
sind. Oder für deren Organisation vielleicht noch Hilfe und
Ideen gebraucht werden. Nutzen wir doch die Chance!
  Martin Krehl 

---

Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit. Empfehlen Sie die
MarienMail bitte weiter! 
Bitte entnehmen Sie weitere Informationen von unserer
Internetseite www.schwerterkirchen.de
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